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Offizielles aus der Gemeinde 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

etwas verspätet: Willkommen im neuen 
Jahr!  
Im kommenden Jahr wird die Gemeinde 
den Gürtel enger schnallen müssen als in 
den Vorjahren, da wie überall die Kosten 
für Energie und Personal steigen, so dass 
unsere finanzielle Situation schwieriger 
wird. Zudem wird die Kreisumlage um 1,5 
Punkte ansteigen.  
Erfreulich ist, dass das Baugebiet an der 
Graf-Lodron-Str. heuer fertig erschlossen 
sein wird und die Gemeinde die ersten 
Baugrundstücke voraussichtlich im Herbst 
im Einheimischenmodel verkaufen kann.   
Neuerungen gibt es in der Verwaltung, 
denn Bauanträge können ab 1. März nur 
noch im Landratsamt abgegeben werde, 
wenn möglich auch online. Eine Einrei-
chung bei der Gemeindeverwaltung bzw. 
der Verwaltungsgemeinschaft ist dann 
nicht mehr möglich.  
Ich möchte noch einmal alle Bürger und 
Bürgerinnen auf unsere „Heimat Info“-App 
aufmerksam machen. Mit der Sie sich ganz 
aktuell über alles Wichtige in unserer Ge-
meinde informieren können.  
Ein wichtiges Anliegen ist mir eine gute 
Verwaltung, die alle Anliegen unserer  Bür-
ger kompetent und zügig bearbeitet. Daher 
suchen wir im Moment Mitarbeiter für unser 

Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft.   
Genau vor 20 Jahren feierte die ganze Ge-
meinde ihre erste urkundliche Erwähnung 
im Jahre 804. Die Jüngeren von Ihnen wer-
den sich kaum mehr an dieses ganz be-
sondere Ereignis erinnern, die Älteren um-
so mehr. Sie finden in jeder Ausgabe unse-
res Bürgerbriefs in diesem Jahr Fotos von 
diesem unvergesslichen Fest (siehe Seite 
6). Viel Freude daran! 
 

Ihr Bürgermeister 
 

 

      
Anton Geier  

Info 
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Begleite mich und ich kann wachsen  
Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht für den Kindergarten in Voll- oder Teilzeit  

Kinderpfleger, Erzieher  
oder Heilerziehungspfleger (m/w/d)  

In Vollzeit bzw. Teilzeit 

Was Sie mitbringen sollen:  
 

• Sie wollen die Kinder in unserer Einrichtung liebevoll unterstützen und begleiten  
• Sie lieben Ihren Beruf, sind engagiert, flexibel und aufgeschlossen.  
• Sie arbeiten gerne in einem kreativen Team und wollen die Arbeit aktiv mitgestalten  

 

 

Wir haben Ihr Interesse geweckt?  
 

Dann erwartet Sie:  
• Eine herzliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre  
• Ein engagiertes, aufgeschlossenes Team  
• Attraktive Vergütung nach TVöD-SuE, betriebliche Altersvorsorge (ZVK),  
• Jahressonderzahlung und erhöhtes Leistungsentgelt  
• Regelmäßige Fortbildungen und Supervisionen  
 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an personal@vg-zolling.de  
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne die Leiterin  

des Kinderhauses, Frau Kuhlow Tel. 08167-8300 und 08167-9501649.  

Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Haag a. d. Amper stellt  
für ihr integratives Kinderhaus mit Kinderkrippe  
 

 

 

einen Bundesfreiwilligendienstleistenden (m/w/d) 

 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte per Mail an personal@vg-zolling.de. 
 

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne die Leitung des Kindergartens, Frau Kuhlow, Tel. 08167-8300 
oder 08167-9501649, E-Mail: kiga.haag@vg-zolling.de.  

 

Besuchen Sie uns auch im Internet auf www.gemeinde-haag.de 

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer  
personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage www.vg-zolling.de 

mailto:personal@vg-zolling.de
mailto:kiga.haag@vg-zolling.de
http://www.gemeinde-haag.de
http://www.vg-zolling.de
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Die Verwaltungsgemeinschaft Zolling, Landkreis Freising, (4 Mitgliedsgemeinden, ca. 13.500 Einwohner) sucht zur 
Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

einen Mitarbeiter (m/w/d)  
für die Bauverwaltung, Schwerpunkt Bauleitplanung  

unbefristet in Vollzeit  
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?  

• Durchführung von Bauleitplanverfahren  
• (in Zusammenarbeit mit externen Planungsbüros)  
• Mitarbeit im Bauplanungsrecht (Stellungnahmen zu Raumordnungs-, Planfeststellungs- und Immissionsschutz-

verfahren, Landschaftsschutzgebietsausweisungen, Regional- und Landesplanung, etc.)  
• Verwaltungsmäßige Abwicklung von Baulandumlegungsverfahren  
• Sachbearbeitung für das Erschließungsbeitragsrecht  
• Sitzungsdienst der gemeindlichen Gremien  

 

Worauf es ankommt?  

• Verwaltungsfachwirt/in (BL II) bzw. Verwaltungsfachangestellte/r VFA-K (BL I) mit entsprechender Berufserfah-
rung oder eine vergleichbare Qualifikation mit langjäh-riger Berufserfahrung im maßgeblichen Bereich  

• fundierte Fachkenntnisse, insbesondere im Bauplanungsrecht und Erschließungs-beitragsrecht sind von Vorteil  
• Teamfähigkeit sowie ein hohes Maß an Selbständigkeit, Eigenverantwortung und Engagement  
• schnelle Auffassungsgabe und Entscheidungsfreude  
• freundlichen und kommunikativen Umgang mit Bürgern  
• gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise, sichere und selbständige Anwendung von MS Office-

Produkten 

  
Was bieten wir?  

• ein interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet in einem motivierten, kollegialen und qualifi-
zierten Team und angenehmen Arbeitsumfeld  

• einen modernen und krisensicheren Arbeitsplatz  
• eine planbare Berufszukunft mit idealer Vereinbarkeit von Familie und Beruf  
• eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualifikation und den persönlichen Voraussetzungen bis 

Entgeltgruppe 10 TVöD – VKA  
• betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzuwendung und doppeltes Leistungsentgelt  
• flexible Arbeitszeitgestaltung mit Gleitzeit und mobilem Arbeiten  
• Urlaubsanspruch von 30 Tagen bei einer Fünf-Tage-Woche  
• beste Voraussetzungen, sich fachlich und persönlich weiterzuentwickeln  
• für BL I-Bewerber, Möglichkeit für eine Weiterqualifizierungsmaßnahme (BL II)  
• kostenlose Mitarbeiterparkplätze in direkter Arbeitsnähe  
• Unterstützung bei einem eventuellen Umzug  
• bei Bedarf kann je nach Verfügbarkeit eine Wohnung vermittelt bzw. zur Verfügung gestellt werden  

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte bis spätestens 15.02.2024 im 
PDF-Format an personal@vg-zolling.de senden. Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Frau Haberl (Bauamtsleitung) 
unter der Telefonnummer 08167 / 6943-25 gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf alle Bewerber (m/w/d), unabhän-
gig von kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität. Be-
werber mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt.  

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.vg-zolling.de  
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Offizielles aus der Gemeinde 

Die Verwaltungsgemeinschaft Zolling, Landkreis Freising, (4 Mitgliedsgemeinden, ca. 13.500 Einwohner) sucht zur 
Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

einen Mitarbeiter (m/w/d)  
als fachliche Leitung für den technischen Bereich des Bauamtes  

unbefristet in Vollzeit  
 

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?  

• Betreuung der gemeindlichen Tiefbaumaßnahmen im Bereich der Erschließung  
• von geplanten Baugebieten (Straßen, Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung)  
• inkl. Vergabestelle für die Ausschreibungsverfahren  
• Durchführung von Bauleitplanverfahren  
• (in Zusammenarbeit mit externen Planungsbüros)  
• Vertretung der Bauamtsleitung mit ständiger fachlicher Leitung für den technischen Bereich des Bauamtes 

(Bauordnung, Hoch- und Tiefbau im Neubau und Unterhalt)  
• Sachbearbeitung für das Erschließungsbeitragsrecht  
• Sitzungsdienst der gemeindlichen Gremien  

 

Worauf es ankommt?  

• abgeschlossene Ausbildung als staatlich geprüfte/r Bautechniker/in mit entsprechen-der Berufserfahrung bzw. 
erfolgreicher Abschluss als Dipl.-Ing. Bauingenieur/in (FH) mit entsprechender Berufserfahrung oder eine ver-
gleichbare Qualifikation mit lang-jähriger Berufserfahrung im maßgeblichen Bereich  

• wünschenswert ist eine einschlägige Berufserfahrung in einer öffentlichen Verwaltung, insbesondere im techni-
schen Bereich  

• Teamfähigkeit, ein hohes Maß an Selbständigkeit sowie Eigenverantwortung und Engagement  
• schnelle Auffassungsgabe und Entscheidungsfreude  
• freundlichen und kommunikativen Umgang mit Bürgern  
• gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise sowie sichere und selbständige Anwendung von MS Office-

Produkten  
  
Was bieten wir?  

• ein interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet in einem motivierten, kollegialen und qualifi-
zierten Team und angenehmen Arbeitsumfeld  

• einen modernen und krisensicheren Arbeitsplatz  
• eine planbare Berufszukunft mit idealer Vereinbarkeit von Familie und Beruf  
• eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualifikation und den persönlichen Voraussetzungen bis 

Entgeltgruppe 10 TVöD – VKA  
• betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzuwendung und doppeltes Leistungsentgelt  
• flexible Arbeitszeitgestaltung mit Gleitzeit und mobilem Arbeiten  
• Urlaubsanspruch von 30 Tagen bei einer Fünf-Tage-Woche  
• beste Voraussetzungen, sich fachlich und persönlich weiterzuentwickeln  
• für BL I-Bewerber, Möglichkeit für eine Weiterqualifizierungsmaßnahme (BL II)  
• kostenlose Mitarbeiterparkplätze in direkter Arbeitsnähe  
• Unterstützung bei einem eventuellen Umzug  
• bei Bedarf kann je nach Verfügbarkeit eine Wohnung vermittelt bzw. zur Verfügung gestellt werden  

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte bis spätestens 15.02.2024 im 

PDF-Format an personal@vg-zolling.de senden.  
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Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 14. November 2023 

Informationen und Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung vom 14. November 
 

„Südlich der Graf-Lodron-Straße“: Unterbau für 
Straße fertig 

Im Baugebiet „Südlich der Graf-Lodron-Straße“ sind 
die Untergrundarbeiten für den Straßenbau abge-
schlossen. Wie Bürgermeister Anton Geier informier-
te, sind die Schroppen zur Stabilisierung des Bodens 
eingebracht und eine Kiesschicht aufgetragen. Im 
Frühjahr werden die Versorgungsleitungen eingezo-
gen, so dass der Straßenbau dann mit der Deck-
schickt abgeschlossen werden kann.  
 

Telekom beginnt mit Glasfaser-Ausbau 

Eine gute Nachricht für alle Haager, die auf schnelles 
Internet warten: Die Telekom beginnt im Frühjahr mit 

den Tiefbauarbeiten im Bauabschnitt eins, also im 
Hauptort Haag. 
 

Kriterienkatalog für Freiflächen-PV genehmigt 
Das Landshuter Landschaftsarchitekturbüro Längst + 
Voerkelius war beauftragt, einen Kriterienkatalog für 
geeignete Photovoltaikflächen sowie eine Darstellung 
der geeigneten Flächen samt Sichtbarkeitsanalyse zu 
erstellen. Das Büro hat dem Gemeinderat nun einen 
Entwurf dazu vorgelegt. Die erstellte Karte mit geeig-
neten Flächen soll der Verwaltung und dem Gemein-
derat als objektive Entscheidungsgrundlage für künfti-
ge Bauanträge dienen. Das Gremium hat den Kata-
log gebilligt – allerdings mit einer Einschränkung: Der 
Gemeinderat hat entscheiden, dass maximal 25 Hek-
tar der potentiellen Flächen mit PV-Anlagen bebaut 
werden dürfen.  

Vor 20 Jahren führte das Haager Kommödienbrettl 
zur 1200-Jahrfeier das Stück „Servus Bockerl“ auf. 
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Kommunale Wärmeplanung: Gemeinde be-
schließt Bewerbung um hohen Zuschuss 

Ab Januar 2024 sind die Länder im Rahmen des Kli-
maschutzplans des Bundes verpflichtet, eine kommu-
nale Wärmeplanung für alle ihre Gemeinden zu er-
stellen. Vorausschauend hat der Gemeinderat ent-
schieden, dass sich die Gemeinde Haag an einem 
frühzeitigen Förderprogramm beteiligen soll, obwohl 
aktuell die Verantwortung für die Planungen noch bei 
den Ländern liegt. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
die Anträge einzureichen. Würde man dabei Unter-
stützung benötigen, hat der Gemeinderat seine Zu-
stimmung gegeben, dass die Firma trinergy GmbH 
aus Moosburg hinzugezogen werden kann und hat 
dafür die Kosten in Höhe von 1.832, 60 Euro geneh-
migt.  

Noch liegt die Pflicht für die Wärmepläne bei den 
Ländern, jedoch kann man davon ausgehen, dass die 
Länder die Verantwortung durch ein entsprechendes 
Gesetz an die Kommunen weitergeben. Die Frist für 
Gemeinden unter 100.000 Einwohner läuft bis Mitte 
2028. Der Bund hatte jedoch ein Förderprogramm für 
Kommunen aufgelegt, bei dem die Kosten für die Er-
stellung der Wärmeplanung zu 90 Prozent gedeckt 
werden sollten. Allerdings nur, wenn man den Antrag 
bis zum 31. Dezember einreicht. Wer im neuen Jahr 
den Förderantrag stellt, sollte nur noch 60 Prozent 
bekommen.  
 

Man hat zur ersten Kosteneinschätzung bereits Vor-
gespräche mit der Fachfirma trinergy GmbH aus 
Moosburg eingeholt. Das Unternehmen, das eine 
Ausgliederung des Moosburger Unternehmens Citrin 
Solar ist, geht von Bruttokosten in Höhe von rund 
20.240 Euro aus. Welche Firma am Ende die Wärme-
planung erstellt, wird im Rahmen einer Ausschrei-
bung zu einem späteren Zeitpunkt entschieden. Bei 
einer Wärmeplanung wird genau erfasst, welche 
Wärmenetze in der Gemeinde wo liegen, mit welchen 
Brennstoffen geheizt wird und wo es noch Potential 
für Wärmenetze gibt.  
 

Das Förderprogramm wurde inzwischen jedoch durch 
die Bundesregierung vorzeitig Anfang Dezember ein-
gestellt. Die Gemeinde konnte sich nicht mehr bewer-
ben. 
 

 

Dienstleistungsvertrag für Friedhof Haag 

Vergangenes Jahr hat der Gemeinderat beschlossen, 
dass für den Friedhof Haag künftig ein Bestattungs-
unternehmen zuständig ist. Das bedeutet, dass das 
Unternehmen zukünftig zum Beispiel für die Grab-
vergabe und die Terminvergabe für die Beerdigung 
zuständig ist und auch für den Transport des Sargs 
von der Pforte zum Grab. Den Auftrag dafür vergab 
der Gemeinderat an die Firma Bestattung Baumann 
e.K. zu einer Angebotssumme in Höhe von 16.871,11 
Euro brutto. Der Vertrag ist zunächst auf fünf Jahre 
angelegt. 

Zusammengerechnet waren sie ein halbes Jahrhundert für die 
Gemeinde Haag tätig, Claudia Fischer mit 30 Dienstjahren und 
Angelika Schwaiger mit 20 Dienstjahren.  
Der erste Bürgermeister Anton Geier dankte den beiden Mitarbei-
terinnen für ihre langjährige Treue zur Kommune. 
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Neujahrsempfang der Gemeinde 

Bei stimmungsvollem Kerzenschein kamen die Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen der Gemeinde Haag im 
Sitzungssaal des Rathauses zusammen. Beim Sekt-
empfang stellte Bürgermeister Anton Geier in seinen 
Begrüßungsworten heraus, dass dies nun schon der 
fünfzehnte Neujahrsempfang der Gemeinde sei. Es 
sei wichtig, bei solchen Anlässen die Wertschätzung 
für die Leistung der Mitarbeiter zum Ausdruck zu brin-
gen, auch deshalb gebe es als Ergänzung auch noch 
das Sommerfest und den Betriebsausflug. Er dankte 
den Anwesenden für ihre Arbeit und ihr Engagement 
für die Kommune. Und das mussten die Bauhofmitar-
beiter sogleich auch unter Beweis stellen, wurden sie 
doch, sobald sie sich gesetzt hatten, jäh zum Winter-
dienst gerufen.  
Am reichhaltigen Buffet wurde jeder fündig. Das Café 
Ampertal servierte Cevapcici mit Gemüsereis, 
Schweinelendchen mit Rahmschwammerl sowie 

Ofenkartoffeln mit Grillge-
müse. Über die Nachspei-
se freuten sich die eigent-
lich schon pappsatten 
Gäste dann doch noch, 
denn es gab Eis mit hei-
ßen Himbeeren und Krap-
fen. Jeder Mitarbeiter 
durfte dann noch ein klei-
nes Präsent mitnehmen, 
das im Dorfladen zusam-
mengestellt wurde. 

Auch eingeladen waren die beiden ehrenamtlichen 
Geschäftsführer des Dorfladens Michaela Dehner 
und Udo Marin. Ihnen dankte Bürgermeister Anton 
Geier besonders für dieses zeitaufwändige Engage-
ment für die Dorfgemeinschaft. Beide erhielten als 
Dank einen Gutschein - jedoch ausnahmsweise nicht 
vom Dorfladen, wie er scherzend ergänzte. 
Tradition hat auch, dass langjährige Mitarbeiter für 
ihre Treue zur Gemeinde beim Neujahrsempfang ge-
ehrt werden. So konnte der Rathauschef Bianca Köh-
ler (10 Jahre), Nina Voithenleitner (10 Jahre), Sabrina 
Federl (20 Jahre) und Johann Braun (10 Jahre) einen 
Geschenkkorb überreichen. 
(Reihenfolge wie auf Bild, Seite 9) 
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Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 14. 
November 2023 

 

Kalkulationsgrundlage für Abwassergebühren 
festgelegt 
Im Abstand von drei Jahren wird die Abwassergebühr 
neu kalkuliert. Der Gemeinderat hat Kenntnis von der 
von der Verwaltung erstellten Gebührenbedarfsbe-
rechnung genommen, die als Grundlage für den neu-
en Abwasserpreis ab 2024 dient.  Als Zeitraum der 
Vorkalkulation hat das Gremium einen dreijährigen 
Kalkulationszeitraum (2024 – 2026) festgelegt. Der 
kalkulatorische Zinssatz für den Vorkalkulationszeit-
raum ist 2,5 Prozent. Außerdem erklärte sich das 
Gremium für die Zeit des Vorkalkulationszeitraumes 
mit einer Entnahme der Sonderrücklage aus der Ab-
schreibung auf den Wiederbeschaffungszeitwert in 
Höhe von 60.000 Euro, also je 20.000 Euro für die 
Jahre 2024 bis 2016 einverstanden (siehe auch Be-
richt aus der öffentlichen Sitzung).  
 

Neue Ausschreibung für Kanalsanierung 

Für anstehende Kanalsanierungen im Gemeindege-
biet, die in geschlossener Bauweise durchgeführt 
werden sollen, gab es ein Ausschreibungsverfahren. 
Dabei ist kein wirtschaftliches Angebot eingegangen. 
Der Gemeinderat stimmte daher der Aufhebung des 
Ausschreibungsverfahrens gemäß § 17 Abs. 1 Nr. 3 
VOB/A zu und beauftragte die Verwaltung, das Leis-
tungsverzeichnis zu überarbeiten und das Verfahren 
erneut durchzuführen.  

Informationen und Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung vom 12. Dezember 2023 

 

Wohnprojekt für Senioren besichtigt 
In der Heimat alt werden zu können, ist der Wunsch 
der meisten Menschen. Auch der Gemeinderat Haag 
setzt sich mit diesem Thema auseinander. Um sich 
einen Eindruck für mögliche zukünftige Projekte im 
Gemeindegebiet zu verschaffen, hat das Gremium 
eine Seniorenwohnanlage in Englsberg besichtigt, ein 
beispielhaftes Projekt für betreutes Wohnen, Tages-
pflege und ambulanter Pflege in einer Einrichtung.  
 

Erfolgreiche Feuerwehrübung 

Die drei Feuerwehren der Gemeinde haben laut Bür-
germeister Anton Geier wieder eine gemeinsame 
Übung absolviert. Die Kameraden aus Haag, Plörn-
bach und Inkofen kamen dazu samt Gerätschaft am 
Kindergarten Haag zusammen und haben ihre Zu-
sammenarbeit für den Ernstfall geprobt.  
 

Glasfaserausbau startet im Frühjahr 
Der Glasfaserausbau im Gebiet der VG Zolling hat 
begonnen. Wie der Gemeindechef informierte, hat 
man sich zum Startschuss für das Großprojekt am 
21. November mit Vertretern der Telekom und der 
ausführenden Firmen im Zollinger Rathaus getroffen. 
Der Hauptort Haag ist dann ab dem Frühjahr 2024 
mit dem ersten Bauabschnitt auf dem Plan.  

Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 12. Dezember 2023 
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Nachtrag für Erschließungsarbeiten 

Schwierige Bodenverhältnisse haben die Erschlie-
ßungsarbeiten im Baugebiet „Südlich der Graf-Lodron
-Straße“ verteuert. Der Gemeinderat genehmigte da-
her ein Nachtragsangebot der Firma Franz Schelle 
GmbH & Co.KG in Höhe von 50.359,90 Euro brutto.  
 

Wintereinbruch sorgte für Straßensperrung 

Der überraschend heftige Wintereinbruch hat auch 
die Gemeinde Haag und den Bauhof in Atem gehal-
ten. Der Bürgermeister fasste noch einmal die Situati-
on zusammen. Der Bauhof hatte unermüdlich ge-
streut und geräumt, die Staatsstraße 2054 war über 
mehrere Tage gesperrt, weil umstürzende Bäume 
eine Gefahr darstellten. Derzeit ist noch immer der 
Ampersteg gesperrt, da mit der Schneeschmelze 
Hochwasser und Schwemmgut eine Gefahr darstell-
te. Die Hochwassersituation hat sich derzeit wieder 
entspannt, dennoch bleibt der Steg vorerst noch ge-
sperrt.  
 

Kommunale Wärmeplanung: Förderung vom 
Bund gestrichen 

Die angespannte Haushaltslage des Bundes nach 
dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts hat jetzt 
Auswirkungen auf die Kommunen und das zukünftige 
Projekt Wärmeplanung. Stand vor wenigen Wochen 
noch eine 90 prozentige Förderung der Kosten für 
Kommunen bereit, die bereits jetzt mit der Umset-
zung der Wärmeplanung beginnen, wurde diese nun 
vom Bund wieder gestrichen aufgrund fehlender Fi-
nanzmittel. Man wird also mit der Umsetzung warten, 
informierte Bürgermeister Anton Geier.   
 

Abwassergebühren neu kalkuliert 
Alle drei Jahre werden die Abwassergebühren ge-
prüft. Dabei wird eine Nachkalkulation der vergange-
nen drei Jahre durchgeführt und auf dieser Basis die 
neue Gebühr für die kommenden drei Jahre festge-
legt. Die Gemeinde ist zu diesem Vorgehen verpflich-
tet. Jetzt hat die Gemeinde den Zeitraum 2021 bis 
2023 betrachtet und nachkalkuliert und auf dieser Ba-
sis die neuen Gebühren festgesetzt. Diese belaufen 
sich pro Kubikmeter Abwasser auf 4,75 Euro. Der 
Gemeinderat stimmte den neuen Gebühren sowie 
einer entsprechenden Gebührensatzung zu.  
Eigentlich wären die Gebühren höher gewesen, aber 
man hat sich für einen kalkulatorischen Zinssatz von 
nur 2,5 Prozent entschieden, um die Kosten gering 
zu halten. Laut Verwaltung wären 3,5 Prozent als 

Zinssatz auch angemessen gewesen.  Außerdem hat 
man in die Berechnungen Sonderrücklagen aus Ab-
schreibungen aus den vergangenen Jahren mit ein-
gerechnet; und schließlich sind Kosten, die für die 
Kanalsanierung angesetzt waren, noch nicht wirksam 
geworden und wurden daher noch einmal als Über-
schuss in die Vorkalkulation eingerechnet. In den 
Kosten für die Abwasserbeseitigung einer Kommune, 
die über Gebühren kostendeckend finanziert werden 
müssen, sind Ausgaben für Unterhalt und Sanierung 
der Abwasseranlagen zusammengefasst.  
 

Gemeinde übernimmt Finanzierungslücke für 
Sportheim 

Der Neubau des Sportheims des VfR Haag wurde vor 
allem über Fördermittel finanziert. Es gibt jedoch eine 
Finanzierungslücke in Hohe von rund 59.351 Euro. 
Die setzte sich aus Gebühren sowie aus Kosten für 
Baumaßnahmen zusammen, die in den Förderrichtli-
nien des BLV nicht direkt als Ersatz für das alte 
Sportheim angesehen werden können. Der Gemein-
derat entschied, die Finanzierungslücke zu decken. 
Eine erste Rate wird noch heuer ausbezahlt und zwar 
29.351 Euro. Die zweite Rate kann der VFR mit noch 
ausstehenden Fördermitteln vom BLSV für den Gym-
nastikraum verrechnen, die die Gemeinde vorfinan-
ziert hat. 
 

Neue Gebühren für Gräber und Leichenhaus 

Die letzten Änderungen der Friedhofs- und Bestat-
tungssatzung stammen aus dem Jahr 2015. Nun hat 
der Gemeinderat einer aktualisierten Fassung zuge-
stimmt.  Die Änderungen beziehen sich unter ande-
rem auf Ergänzungen hinsichtlich Haftung für Schä-
den im Rahmen gewerblicher Tätigkeiten oder auch 
Neuerungen im Ordnungswidrigkeitenrecht, die man 
in die Satzung übernommen hat.  
 

Zudem sind die Baumgrabstätten für Urnenbeisetzun-
gen neu in die Satzung aufgenommen worden. Das 
Gremium hat außerdem Fristen zur Grabverlänge-
rung nach der gesetzlich vorgeschriebenen Ruhefrist 
festgelegt.  Erdgräber kann man demnach nach der 
gesetzlichen Ruhefrist von 20 Jahren eine Verlänge-
rung um weitere 20 Jahre möglich. Bei Urnengräbern 
gilt eine gesetzliche Ruhefrist von 15 Jahren, in Haag 
kann man dann um weitere 15 Jahre verlängern. Au-
ßerdem ist eine jährliche Kündigung möglich. 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Auch die Gebühren hat man angepasst und einer 
entsprechenden Satzung zugestimmt. So zahlt man 
künftig für die Nutzung des Leichenhauses pro ange-
fangenem Tag 55 Euro. Bei den Gebühren für die 
Gräber selbst hat der Gemeinderat dazu entschie-
den, das Defizit aus der Nachkalkulation der vergan-
genen drei Jahre nicht auf die Hinterbliebenen umzu-
legen. Das trägt die Gemeinde.  
 

So ergeben sich folgende neue Gebühren:  
Für ein Familiengrab 82,85 Euro pro Jahr 
Für ein Reihengrab 70,47 Euro pro Jahr 
Für eine Urnennische 75,31 Euro pro Jahr 
Für ein Baumgrab 46,16 Euro pro Jahr 
 

Neue Preise fürs Mittagessen im Kinderhaus 

Seit 2018 beliefert das Unternehmen „Lecker Schme-
cker“ das Kinderhaus Haag mit Essen. Jetzt hat das 
Unternehmen aufgrund von Inflation und gestiege-
nem Mindestlohn seine Preise erhöht und zwar in der 
Krippe um 20 Cent auf 3,70 Euro, im Kindergarten 
um 30 Cent auf 4,30 Euro und in der Mittagsbetreu-
ung um 40 Cent auf 4,80 Euro pro Essen. Weil die 
Preiserhöhung laut Vertrag so nicht möglich ist, wäre 
dem Unternehmen nur die Kündigung geblieben. So-
mit hätte man in der Gemeinde ab Mitte nächsten 
Jahres einen neuen Caterer parat haben müssen.  
Jedoch bedarf es dafür einer europaweiten Aus-
schreibung. Das wollte man aufgrund von Kosten und 
Aufwand vermeiden, zumal man nicht sicher sein 
kann, welche Preise am Ende der Ausschreibung ge-

zahlt werden müssen. Das Personal des Kinderhau-
ses zeigte sich außerdem zufrieden mit Service und 
Essen von „Lecker Schmecker“, das zu 100 Prozent 
Bio-Qualität hat. Daher entschied man sich zu folgen-
dem Kompromiss: „Lecker Schmecker“ liefert das Es-
sen weiterhin zu den neuen Preisen, die werden aber 
nun bis Mitte 2025 fixiert. 
 

Obdachlosen-Projekt wird weiterfinanziert 
Zwei Jahre lang hat der „Ambulante Fachdienst Woh-
nen Freising“ des katholischen Männerfürsorgever-
eins eine Projektfinanzierung vom Freistaat bekom-
men. Als diese im Februar auslief, haben Kommunen 
im Landkreis die Finanzierung vorerst übernommen. 
Auch der Gemeinderat Haag hat im März zuge-
stimmt, 2.500 Euro für die Arbeit mit Obdachlosen zur 
Verfügung zu stellen bis zum Jahresende 2023. Nun 
stand die Entscheidung zur Fortsetzung der Finanzie-
rung an und das Gremium gab sein Einverständnis 
für maximal 3.200 Euro pro Jahr, zunächst bis zum 
Jahr 2026.  
Der Fachdienst unterstützt die Kommunen im Land-
kreis dabei, Obdachlosigkeit im Vorfeld zu verhindern 
oder auch Wohnungslose schnellstmöglich in eine 
Unterkunft und weitere Hilfsangebote zu vermitteln.  

Bei Föhn ist die Alpenkette vom Haager Friedhof aus gut zu erkennen. Unterhalb der Birken in der Bildmitte können nun künftig 
Baumbestattungen stattfinden. Die Gemeinde hat die Friedhofssatzung und die Grabgebührensatzung dahingehend nun erweitert.  

Foto: Willi Ruhs 
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Offizielles aus der Gemeinde Offizielles aus der Gemeinde und Neues vom Seniorenteam 

Programm der Seniorenteams für das Jahr 2024 

Januar/ 
Februar 

Mittwoch 

31.01.2024 

Seniorenfasching in der Aula,  Beginn 14:30 Uhr 

Seniorenteam und Pfarrgemeinderäte 

März 
Mittwoch 

06.03.2024 

Seniorennachmittag 14:30 Uhr Sportheim 

Lesung Frau Gerda Krupp 

Seniorenteam und Pfarrgemeinderäte 

April Mittwoch 

03.04.2024 

14:30 Uhr Spielenachmittag Sportheim 

Seniorenteam und Pfarrgemeinderäte 

Mai 

Mittwoch 

08.05.2024 

  

Mittwoch 

22.05.2024 

Bürgerversammlung für Senioren der Gemeinde Haag im 
Sportheim, Beginn 14:30 Uhr 
  

Maiandacht der Pfarreien Haag - Inkofen/Bergen 

Pfarrgemeinderäte 

Juni Mittwoch 

05.06.2024 

Seniorennachmittag im Biergarten Schlossallee 14:30 Uhr 

Seniorenteam und Pfarrgemeinderäte 

Juli Mittwoch 

03.07.2024 

Ausflug 

Pfarrgemeinderäte 

September Mittwoch 

25.09.2024 

Oktoberfest für Senioren 14:30 Uhr Sportheim 

Seniorenteam und Pfarrgemeinderäte 

Oktober Montag 

21.10.2024 

Gemeindeausflug der Senioren 

Kirchweihmontagausflug  

November Mittwoch 

06.11.2024 

Vortrag (Hospiz) 14:30 Uhr Sportheim 

Seniorenteam und Pfarrgemeinderäte  

Dezember Sonntag 

01.12.2024 

Adventfeier 14:00 Uhr Aula 

Seniorenteam und Pfarrgemeinderäte  

Mehr Handhabe für Geschwindigkeitsreduzierung 

Die Firma Team Red GmbH unterstützt die MIA-

Region bei dem Ziel, den Kommunen mehr Handha-
be bei Geschwindigkeitsreduzierungen zu verschaf-
fen. Konkret hat das Unternehmen eine Resolution 
an die Staatsregierung verfasst, die der Gemeinderat 
inhaltlich billigte. Die Resolution enthält die Kernfor-
derungen: 
• die derzeit möglichen gesetzlichen Spielräume zu 

Genehmigung von Anträgen zur Reduzierung auf 
Tempo 30 entlang von Hauptverkehrsstraßen stär-
ker zu nutzen 

 

• vermehrt Verkehrsversuche zur Geschwindigkeits-
begrenzung zu genehmigen 

• Veränderungen im Straßenverkehrsgesetz auf 
Bundesebene zu unterstützten, die den Kommunen 
es erlauben, nach eigenem Ermessen Tempo 30 
einführen zu können -  unter Berücksichtigung von 
Umweltaspekten und der Leichtigkeit des Verkehrs 
aller Verkehrsträger (Leichtigkeit des Verkehrs be-
deutet neben Sicherheit auch unnötige Belästigung 
oder Behinderung). 
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Neues vom Seniorenteam 

Am ersten Adventsonntag fanden sich gut 60 Senio-
rinnen und Senioren der Gemeinde in der von Gisela 
Huber und Maria Kaupe vorweihnachtlich dekorierten 
Aula der Grundschule zur Adventfeier ein. Auch Bür-
germeister Anton Geier und Pater Christopher genos-
sen die gemütliche und besinnliche Stimmung. Kon-
rad Huber umrahmte die Veranstaltung mit seinem 
Kinderchor musikalisch.  Pater Christopher sang und 
begleitete auf dem Keyboard ganz spontan das Lied 
„Jingle bells“. Besinnliche und lustige Texte wurden 
von Gabi Berger, Petra Michel und Alfred Alschinger 
vorgetragen. Natürlich blieb auch Zeit zum Ratschen 
und zum geselligen Beisammensein. 

Die Senioren konnten bei Kaffee und den von den 
Ministranten gebackenen Kuchen und anschließend 
noch bei Wienern und Brezen den gelungenen Nach-
mittag kulinarisch bestens genießen. Selbstgebacke-
ne Plätzchen boten die Jugendlichen aus dem Ju-
gendtreff an. 
 

Herzlichen Dank an die vielen fleißigen Hände der 
Haager Ministranten und des Seniorenteams der Ge-
meinde und Pfarrei, die die Adventfeier organisiert 
haben.  
 

Klaus Reiter 

Adventfeier der Senioren 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Kraftwerk Zolling zeichnet 13 gemeinnützige Projekte aus 

Im Rahmen einer Feststunde wurden die Projekte 
des Bürgerfonds Kraftwerk Zolling 2023 bekannt ge-
geben, die in diesem Jahr eine finanzielle Förderung 
erhalten. Insgesamt 13 Vereine und soziale Einrich-
tungen aus der Region können sich über Einzelförde-
rungen zwischen 400 und 3.300 Euro freuen. In Sum-
me stellte das Kraftwerk Zolling ein Budget von 
20.000 Euro für den Bürgerfonds 2023 bereit. Eine 
unabhängige Jury entschied nach Bewerbungs-
schluss über die Vergabe der Gelder. 
 

Roman Ritter, Leiter Kraftwerk Zolling: „Als Teil der 
Region geben wir den Menschen hier gerne etwas 
zurück. Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder 
aktiv zum sozialen Leben und der Vereinskultur im 
Einzugsgebiet des Kraftwerks beitragen zu können.“ 
Eine unabhängige Jury bestehend aus Helmut Priller, 
Bürgermeister der Gemeinde Zolling, Arabella Gittler-
Reichel, Leiterin des Amts für Jugend und Familie im 
Landratsamt Freising, Gottfried Herrmann, Leiter der 
3klang gGmbH Musikschule in Freising, und Anja 
Aigner, Gemeinderätin Haag a. d. Amper, übernah-
men die verantwortungsvolle Aufgabe, aus den 29 
Bewerbungen die Förderprojekte auszuwählen. Die 
Projektanträge konnten im Zeitraum vom 27. Juli bis 
10. September 2023 eingereicht werden. 

Als Partner der Region fördert das Kraftwerk Zolling 
bereits seit zehn Jahren gemeinnützige Projekte vor 
Ort. Auch in diesem Jahr konnten sich Initiatoren und 
gemeinnützige Träger aus den Gemeinden Attenkir-
chen, Haag an der Amper, Kirchdorf an der Amper, 
Langenbach, Marzling, Nandlstadt, Wolfersdorf, 
Zolling sowie der Stadt Freising für die finanzielle 
Förderung ihrer Projekte bewerben.  
 

Das gesamte Team des Kraftwerks Zolling dankt al-
len Teilnehmern für ihre Bewerbung, gratuliert den 
Preisträgern und freut sich auf die Umsetzung der 
prämierten Projekte. 
 

In der Gemeinde Haag wird ein Wasser– und Barfuß-
pfad am Badeweiher Mittermarchenbach gefördert. 
Die Initiative Nandlstadt Eltern für Kinder e.V. bewarb 
sich in Absprache mit der Gemeinde Haag für das 
Projekt. Das Kraftwerk Zolling bezuschusst das Pro-
jekt mit 1.500 Euro. 

Sunita Kaczorek  
Kraftwerk Zolling 

Von links: Die Haager Gemeinderätin und Jurymitglied Anja Aigner, die Mitglieder des Vereins Eltern für Kinder e. V. Tahnee Zeilmai-
er  und Daniela Prummer, zweiter Bürgermeister Dominik Berger und Sunita Kaczorek vom Kraftwerk Zolling. 

https://www.gemeinde-haag.de/mitarbeiter-haag?mid=51
https://www.gemeinde-haag.de/mitarbeiter-haag?mid=51


 

  15 

Neues aus dem Kinderhaus und der Mittagsbetreuung 

 

Anmeldung Kinderhaus Haag für das  
Kindergarten/Krippenjahr 2024/2025 

Die Anmeldung für Krippenkinder findet am Dienstag, den 12.03.2024 in der Kinderkrippe und für 
Kindergartenkinder am Donnerstag, den 14.03.2024 im Kindergarten, jeweils von 14-17 Uhr statt. 

Im Vorfeld können Sie sich gerne auf unserer Homepage www.kinderhaus-haag.de über unsere Ein-
richtung informieren! Ab Februar stehen  alle Informationen/Dokumente zur Anmeldung auf unserer 

Homepage zum Download bereit. 

 

Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind begrüßen zu können. 
 

Integrativer Kindergarten Haag, Inkofener Straße 4, 85410 Haag, Tel.: 08167/8300 

Kinderkrippe Haag, Pfarrer-Weingand-Str.2, 85410 Haag, Tel.: 08167/9501649 

E-Mail Krippe: krippe.haag@vg-zolling.de 

E-Mail Kindergarten: kiga.haag@vg-zolling.de 

Wir stellen uns vor – Das neue Team der Mittagsbetreuung Haag an der Amper 

Von links: Helga Hattinger, Angelika Schwaiger, Klaudia Reiter, Claudia Hadersdorfer, Bettina Thole, Claudia Berghoff 

In den Räumen vom Rathaus in Haag werden derzeit 54 Kinder der Grundschule Haag von der 1. – 4. Klas-
se betreut. Auf Wunsch erhalten die Kinder bei uns ein kostenpflichtiges Mittagessen. Die Hausaufgaben 
werden in Kleingruppen erledigt und in der Freispielzeit können vier gut ausgestattete Räume sowie der 
Pausenhof genutzt werden. 
  

Für das kommende Schuljahr 2024/2025 ist der Anmeldeschluss für unsere Mittagsbetreuung der 
15.03.2024. Anmeldungen, die danach eingehen, werden auf eine Warteliste gesetzt.  
  

Herzliche Grüße 

Ihr Mittagsbetreuungsteam Haag 

http://www.kinderhaus-haag.de
mailto:krippe.haag@vg-zolling.de
mailto:kiga.haag@vg-zolling.de
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Vereine und Organisationen 

Weihnachtszeit in der Pfarrei St. Martin / Inkofen 

Am 24. Dezember war die Filialkirche St. Michael in Inkofen zur Christmette 
gut besucht. In der Vormette, die es so nur Inkofen gibt, wie Pater Chris-
topher begeistert erzählte, trugen die Lektorinnen und der Kirchenchor unter 
der Leitung von Michael Huber zu einer weihnachtlichen Atmosphäre bei.  

Als Weihnachtsgeschenk an die Anwesenden sang Pater Christopher ein 
englisches Weihnachtslied. Im Anschluss versammelte sich das Dorf beim 
von der FFW Inkofen aufgebauten Glühweinstand, um sich einander Frohe 
Weihnachten zu wünschen und den Festtag abzuschließen. Der starke und 
kalte Wind während der Feiertage vertrieb letztlich jedoch auch den hartnä-
ckigsten Glühweinliebhaber. 

Trotz des stetigen, jedoch leichten Regens kamen am Dreikönigstag zur lebenden Krippe in den Schlosshof 
zahlreiche Besucher. Zwei große Pavillons sorgten für etwas Unterschlupf. Die Sternsinger zogen in den Hof 
mit zwei Eseln ein und besuchten die heilige Familie, die von Kamilla Schranner, Johannes Goldes und de-
ren Tochter Alva verkörpert wurde. Pater Ignatius hielt eine kleine Andacht, nachdem die weisen Sterndeuter 
ihre Gaben und Segenswünsche überbracht hatten.  
Die FFW Inkofen und der Stopselclub Inkofen verkauften gegen Spenden Glühwein, Suppe und Würstlsem-
meln. Alle Erlöse kamen vollständig der  66. weltweiten Sternsingeraktion zugute, die heuer das Amazonas-
gebiet in den Mittelpunkt rückt. 

Christmette am Heiligen Abend 

Neujahrsempfang im Schloss Inkofen 

Lebende Krippe am Dreikönigstag 

Der Pfarrgemeinderat Bergen / Inkofen lud alle Eh-
renamtlichen nach dem Neujahrsgottesdienst in den 
Schlosshof ein. Dort stießen die Pfarrgemeinderäte, 
die Lektorinnen, der Kirchenchor, die Ministranten 
und die Mitglieder der Kirchenverwaltung sowie ande-
re fleißige Helfer bei einem Glas Sekt auf das Neue 
Jahr an. 
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Vereine und Organisationen 

Christbaumversteigerung der Schlossschützen Inkofen 

Im letzten Jahr machte eine Erkältungswelle den Schützen etwas zu schaffen, in diesem Jahr war der Saal 
wieder gut gefüllt. So konnte Peter Rathspieler ohne Mühe die Gebote der anwesenden Freunde, Mitglieder 
und Gönner des Schützenvereins einholen. Aus der Küche kamen verschiedene Pizzen, die Familie Rein-
hardt zubereitet hatte, neben ihnen bereicherten auch noch Franz Baumann, Dominik Berger, Jutta Goldes, 
Florian Rathspieler und Michael Soller das Buffet am Abend. 
Im Anschluss wurde der Christbaum versteigert und zu Gunsten des Vereins immer wieder zurückgegeben. 
Für die so erzielten Spenden bedankt sich der Verein mit einem herzlich Vergelt´s Gott bei allen Bietern. 

Im feierlichen Rahmen der Weihnachtsfeier konnte 
Schützenmeister August Wolf wieder einige seiner 
Mitglieder ehren und sich für ihre Mitgliedschaft über 
so viele Jahre bedanken. Sellmaier Martin und Sgoff 
Franz (nicht auf dem Bild) wurden geehrt für 50 Jah-
re. 
Auf dem Foto von links sind Martin Flexeder zweiter 
Vorstand, Wolfgang Schmied (40 Jahre), Maria Sell-
maier (50 Jahre), Alexander Wagner (25 Jahre) und 
August Wolf erster Vorstand 

Sabine Schwarz 

Ehrungen auf der Weihnachtsfeier der Graf-Lodron-Schützen 

Terminvorschau der Seniorenteams im Frühjahr: 
 

Mittwoch, 31.01.2024 Seniorenfasching in der Aula der Grundschule 

    Beginn 14:30 Uhr  
 

Mittwoch, 06.03.2024 Seniorennachmittag mit Lesung von Frau Gerda Krupp 

    im Sportheim, Beginn 14:30 Uhr 
 

Mittwoch, 03.04.2024 Spielenachmittag im Sportheim, Beginn 14:30 Uhr 
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Vereine und Organisationen 

Stockschützen Haag blicken auf ein Jahr voller Ereignisse zurück 

Die Stockschützen Haag blicken positiv auf das Jahr 
2023 zurück. In diesem Jahr konnten in der Stock-
schützenhalle wieder einige Turniere abgehalten wer-
den. Aber auch auswärts nahmen die Stockschützen 
an etlichen Turnieren teil.  
Ein besonderes Turnier ist immer das Turnier in Inns-
bruck.  
 

Der Höhepunkt der heimischen Turnierreihe ist wohl 
immer das Turnier der Vereine. Am 11.03.2023 
kämpften hier wieder elf Vereinsmannschaften um 
die Bestlage zur Daube.  
Neben dem Frühjahrsturnier wurde auch ein Herbst-
turnier, welches man schon als international bezeich-
nen kann, abgehalten. Im Herbst waren gleich zwei 
österreichische Mannschaften mit am Start.  
Zum Gedenken an unser Gründungsmitglied Max 
Aigner sen. wurde im November das über den Land-
kreis hinaus bekannte Max-Aigner-Gedächtnisturnier 
abgehalten.  
 

Die letzte Aktion im Jahr 2023 war auch mit ein Hö-
hepunkt; die Stockschützen waren wieder am Christ-

kindlmarkt präsent. Neben köstlichen Burgern, wur-
den auch Schnitzelsemmeln und Pommes angebo-
ten. Wie immer wurden die Speisen von den Besu-
chern des Christkindlmarktes hoch gelobt.  
 

Die Stockschützen Haag bedanken sich bei allen Be-
teiligten, die durch ihre Teilnahme, sei es als Schüt-
zen oder Helfer bei den Turnieren, am Gelingen der-
selben beigetragen haben. Auch 2024 sind wieder 
etliche Turnier, insbesondere das Turnier der Verei-
ne, geplant. Die Haager Stockschützen freuen sich 
auf eure Beteiligung.  
 

Unsere Termine:  
 

22.03.-24.03.  Turnier in Innsbruck 

13.04.   Frühjahrsturnier 
20.07.    Turnier der Vereine 

12.10.   Herbstturnier 
26.10.   VG-Turnier in  Zolling 

08.11.   Max-Aigner-Gedächtnisturnier 
 

Jürgen Thumann 

Meditation mit Michelle  
Kein Yoga ohne Meditation. So beginnen wir unseren 
Tag mit einer Einkehr, mit einem „Nach-Innen-

Schauen“ um festzustellen, wo wir gerade stehen, 
was uns innwendig bewegt und um uns ganz be-
wusst unserer Vision entsprechend auszurichten.  
 

Sanftes Yoga mit Michelle  
Yoga am Morgen ist eine Wohltat. Wir bringen Bewe-
gung in unsere Körpersysteme und kommen in aller 
Bewusstheit in die Aktivität des Tages. Sanfte Asa-
nas lösen die Steifheit aus unserem Körper und ener-
getisieren.  

Yin Yoga mit Michelle  
Im Yin Yoga werden wir ganz langsam und gleiten in 
meist liegende und sitzende Körperpositionen, die wir 
über etwas längere Zeit halten und darin ganz passiv 
werden. Dieser Yoga Stil ermöglicht uns, in eine me-
ditative und reflexive Praxis einzutauchen.  
Yin Yoga verbindet verschiedene Einflüsse aus dem 
indischen Yoga, dem chinesischen Taoismus und 
Erkenntnissen der westlichen Wissenschaft über die 
Faszien im Körper.  

Programm der VFR-Gymnastikabteilung - Yogafestival am 24.02.2024  
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Vereine und Organisationen 

Mantras und spirituelle Lieder mit Doris  
Wir singen Mantras und spirituelle Lieder aus ver-
schiedenen Kulturen und Religionen dieser Erde. 
Beim Chanten wird der Kopf frei und der Verstand 
kommt zur Ruhe. Das Wiederholen der Melodien und 
von meist kurzen Texten führt in eine Art Meditation, 
zu Freude und Entspannung. Es geht um die Freude 
am Singen.  
 

Entspannung mit Klangschalen mit Tina  
Tauche tief ein in die heilsamen Schwingungen der 
Klangschalen und genieße die Weite in Dir. Dich er-
wartet eine Traumreise und freies Spiel getragen von 
therapeutischen und indischen Klangschalen, Zim-
beln, Klangbalken und Koshi.  
 

Yoga für den Rücken mit Tina  
Entspannung durch sanftes meditatives Rückenyoga. 
Behutsames Dehnen verbunden mit deiner bewuss-
ten Atmung helfen dir, deinen Rücken zu entspannen 
und immer mehr bei dir anzukommen.  
 

Sonnengrußvariationen mit Monika  
Sonnengrußvariationen mit Mantras und Affirmatio-
nen.  
 

Meditation, Pranayama  
und sanftes Yoga mit Michelle  
8.30 Uhr bis 10.00 Uhr  

Flow mit Monika  
10.15 Uhr bis 11.00 Uhr  

Mantra mit Doris  
11.15 Uhr bis 12.15 Uhr  

Klangschale mit Tina  
13.30 Uhr bis 14.30 Uhr  

Yoga für den Rücken mit Tina  
14.45 Uhr bis 16.00 Uhr  

Yin Yoga mit Michelle  
16.15 Uhr bis 17.45 Uhr  

 

Anmelde– und Rücktrittsbedingungen:  
Schriftliche Anmeldung an folgende Meldeadresse 
senden:  
Petra Silberbauer, Kreisstr. 8a,  
85410 Untermarchenbach  
Oder per E-Mail an: ps.in.balance@web.de  
 

Ein Rücktritt kann nur schriftlich unter Angabe einer Bank-
verbindung erfolgen. Die Bearbeitungsgebühr beträgt in 

jedem Fall 30 Euro. Ein Rücktritt nach dem Meldeschluss 
kann nur bei Vorlage eines ärztlichen Attestes erfolgen. 
Die Bearbeitungsgebühr beträgt ebenfalls 30 Euro. Ein 
Rücktritt ohne Vorlage eines ärztlichen Attests oder ein 
Nichterscheinen hat die Einbehaltung der Teilnehmerge-
bühr zur Folge.  
Ein kurzfristiger Rücktritt ohne triftigen Grund hat die Ein-
behaltung der gesamten Teilnehmergebühr zur Folge. Der 
VfR Haag behält sich das Recht vor, die Veranstaltung 
aufgrund geringer Teilnehmerzahl abzusagen oder zu ver-
schieben. Versicherungsschutz genießen teilnehmende 
Sport- und Vereinsmitglieder im Rahmen der bestehenden 
Sportversicherung.  
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Am 10.01.2024 fand die Jahreshauptversammlung 
der FFW Haag im hiesigen Gerätehaus statt. 
Neben zahlreichen aktiven und passiven Mitgliedern 
waren auch der erste Bürgermeister Anton Geier, der 
zweite Bürgermeister Dominik Berger und Kreis-
brandmeister Johannes Neumair anwesend.   

Nach der Begrüßung wurden die Einnahmen und 
Ausgaben sowie der aktuelle Kassenstand des Ver-
eins durch den Kassier Thomas Huber aufgelistet. 
Anschließend berichtete der erste Vereinsvorstand 
Christian Stampfl von den vielen schönen Ausflügen 
des Vereins, aber auch von der traurigen Verabschie-
dung unseres verstorbenen langjährigen Mitglieds 
Manfred Habermann. 
Danach folgte der ausführliche Jahresbericht vom 
ersten Kommandanten Balthasar Sellmaier.  
Über 2.688 Stunden leisteten die aktiven Mitglieder 
der Feuerwehr im vergangenen Jahr, überwiegend 
verteilt auf 21 Übungen und rund 23 Einsätze, welche 
sich in sechs Brand- und 15 technische Hilfeleis-
tungseinsätze sowie zwei Sicherheitswachen aufteil-
ten. 

Des Weiteren wurden zahlreiche Schulungen, Lehr-
gänge und Leistungsabzeichen in verschiedenen Va-
rianten absolviert. 
Einen besonderen Dank gab es für die beiden Mit-
glieder Christian Stampfl (25 Dienstjahre) und August 
Wolf (40 Dienstjahre). 
Aktuell liegt die Mannschaftsstärke bei 41 aktiven und 
13 passiven, sowie sechs jugendlichen Mitgliedern. 
Die vielen zahlreichen Stunden zeigen, wie wichtig 
jeder Einzelne für die Feuerwehr ist. Wir freuen uns 
daher jederzeit über neue Kameraden und heißen 
jeden willkommen. 
Am Ende ergriff noch Anton Geier das Wort und be-
tonte die Wichtigkeit der freiwilligen Feuerwehr, dies 
zeige sich unter anderem an der hohen geleisteten 
ehrenamtlichen Stundenanzahl. Die Gemeinde stehe 
stets hinter den Kameraden und Kameradinnen. 
Auch Kreisbrandmeister Johannes Neumair bedankte 
sich für die gute Zusammenarbeit mit der Haager 
Feuerwehr und lobte das Engagement.  
 

Julian Mendl 

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Haag 

Traditioneller Jahresabschluss bei den Ministranten 

Anfang November haben die größeren Ministranten traditionell einen Ausflug in die Therme Erding gemacht, 
der nicht nur Entspannung, sondern auch viel Spaß im Rutschenparadies geboten hat. Neu in unserem Pro-
gramm war dieses Jahr ein Mario-Kart-Turnier, bei dem die Minis in aufregenden Duellen um einen Pokal 
kämpften. Am Haager Weihnachtsmarkt haben dann alle Ministranten angepackt, um wieder Waffeln und 
heißen Apfelpunsch zu verkaufen. Dies war mit einem Erlös von 935 € auch dank der vielen gespendeten 
Teige ein großer Erfolg. 

Die geehrten August Wolf (zweiter von rechts) und Christian Stampf (erster von links) sowie die Jugendfeuerwehr. 
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Schön war auch unsere Weihnachtsfeier dieses Jahr: Nach einer Andacht von Pater Christopher starteten 
wir unseren alljährlichen Spielewettbewerb. Dabei sollten in Gruppen verschiedene Stationen bewältigt wer-
den, bei denen wir beispielsweise Christbaumkugeln dekoriert haben oder weihnachtliche Pantomimebegriffe 
bzw. Weihnachtsfakten erraten haben. Gestärkt mit selbstgemachter Gemüselasagne wurden dann die Ge-
winner des Tages gekürt, sowie die Ehrungen für die fleißigsten Ministranten verliehen.  
Zum Ende des Jahres können wir auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken, in dem wir auch elf neue Mini-
stranten in unsere Gemeinschaft aufgenommen haben, die bereits fleißig ministrieren.   

Judith Schweiger 

Traditioneller Jahresabschluss bei den Ministranten 

Liebe Mitglieder und Freunde des Skiclubs, 
 

unser diesjähriger Stand am Christkindlmarkt war ein 
voller Erfolg! Besonders beliebt war wieder der Ver-
kauf von heißem Caipirinha, Jagertee und unserem 
Chili con Carne, die bei den winterlichen Temperatu-
ren für wohlige Wärme und gute Laune sorgten. 
 

Mit großer Vorfreude blicken wir auf unseren kom-
menden Faschingsskikurs. Eine Besonderheit in die-
sem Jahr ist, dass wir den Kurs sowohl für Kinder als 
auch für Erwachsene anbieten. Dies ist eine wunder-
bare Gelegenheit für Familien und Einzelpersonen, 
gemeinsam die Freuden des Skifahrens zu erleben. 
Wir ermutigen alle Interessierten, sich für diesen 
spannenden Kurs anzumelden. Weiters möchten wir 
Sie darauf hinweisen, dass Sie auf unserer Homepa-
ge weitere Informationen zu unseren Tagesfahrten, 
dem Ladiesday und anderen Aktivitäten wie z.B. Ski-
gymnastik finden. Wir bieten Ihnen eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, aktiv zu bleiben und die Freuden des 
Wintersports und darüber hinaus zu genießen. 
 

Besuchen Sie unsere Website (www.skiclub-haag.de) 
für detaillierte Informationen und Updates zu all unse-

ren Veranstaltungen und Angeboten. Wir freuen uns 
darauf, Sie bei unseren zukünftigen Aktivitäten begrü-
ßen zu dürfen und wünschen Ihnen bis dahin eine 
gute Zeit. 
 

Bleiben Sie gesund und munter! 
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Skiclub Haag/Amper Team 

Alex Völkl 

Ski-Club Haag informiert über Programm 

http://www.skiclub-haag.de
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Das Haager Komödienbrettl hat mit den Proben für 
das neue Stück von Reinhard Seibold bereits begon-
nen. „Ausg’mist“ heißt es und angeblich ist es ein Ra-
madrama. 
Der Opa ist gestorben und sein letzter Wille und Vo-
raussetzung für eine Erbschaft ist, dass sich alle Ver-
wandten mit Anhang in seinem Haus einfinden und 
gemeinsam das Haus ausräumen. Gemeinsam sollen 
sie entscheiden, wer was bekommt und was wegge-
worfen werden soll. Alle sind zu Lebzeiten des Opas 
schon zerstritten. Ob sich das nun bessert oder gar 
noch verschlimmert, wird sich im Laufe des Stücks 
zeigen. 
Es wird jedenfalls lustig und man darf sich auf viele 
neue Gesichter auf der Bühne freuen. 

Proben im vollen Gange 

Die Ehrenamtlichenfeier begann mit einer Andacht in unserer Pfarrkirche St.Laurentius Haag, in der Pater 
Christopher die Verknüpfung der einzelnen Gremien in den Pfarreien mit einem Bäumchen, an dem Seilen-
den miteinander verknotet wurden, thematisierte.  
Anschließend eröffnete Pater Ignatius die Feier in der Mehrzweckhalle Haag und dankte herzlich allen Eh-
renamtlichen im Pfarrverband für deren Hilfen und Einsatz in den Pfarreien.                                                                                                           

Ehrenamtlichenfeier des Pfarrverbands in der Haager Mehrzweckhalle 
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Über 100 Gäste verbrachten einen netten Abend, bei 
dem der Kinder- und Jugendchor für den musikali-
schen Rahmen unter der Leitung von Konrad Huber 
sorgte.  
In liebevoller Dekoration und einem leckeren Abend-
essen mit reichlich selbst gemachtem Süßen zur 
Nachspeise, sorgte diesmal das Team des Pfarrge-
meinderates aus Haag für einen gelungenen Abend 
als Gastgeber.  
Vielen Dank an alle helfenden Hände für das Gelin-
gen dieser schönen Feier. 

                                                                    Text und 
Fotos: Christoph Kaulfuss, PGR Haag 

Winterwunderland in Inkofen 

Auf einer riesigen Eisfläche bei Inkofen haben sich am Wochenende Jung und Alt aus Inkofen und Umge-
bung getroffen. Egal, ob erste Eislaufversuche, gemütliches Schlittschuhlaufen, Eishockey, Eisstockschie-
ßen oder mit einer Tasse mitgebrachtem Glühwein oder Tee vom Rand der Eisfläche zuschauen und anfeu-
ern - für jeden war etwas dabei. Bei herrlichem Winterwetter hatten bis zum Sonnenuntergang Groß und 
Klein eine Riesengaudi auf dem Eis einer überschwemmten Wiese am Ortsrand von Inkofen. 

Anja Aigner 
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Zum Dekorieren der Mehrzweckhalle für die Bälle werden noch unterstützende Hände ge-
sucht. Treffpunkt wäre am Samstag, 03.02.24 um 10 Uhr.  
Abdekoriert wird am Freitag, 09.02.2024 wieder um 10 Uhr. Treu nach dem Motto: "Viele hel-
fende Hände, ein schnelles Ende". 



 

  25 

Fitness– und Entspannungsgeschichten aus Untermarchenbach 

Gerne stelle ich mich Dir vor. 
 

Mein Name ist Petra Silberbauer und ich wohne in 
Untermarchenbach. Man findet mich als Trainerin 
beim VfR Haag und im Injoy Moosburg. Dar-
über hinaus bin ich Referentin und Ausbilderin in ver-
schiedenen Fachverbänden für die Themen Fitness, 
Aerobic, Gesundheitssport und Entspannung. In der 
Pandemie begann meine Reise als Buchautorin und 
im Angelina Schulze Verlag fand ich dafür die richtige 
Ansprechpartnerin. 

Du bist auf der Suche nach Entspannungsgeschich-
ten? 

Dann wirf doch einen Blick in meine mittlerweile mehr 
als 25 Bücher und schau welche Geschichte für Dich 
und Deine Situation passt. Dich erwarten Körper- und 
Fantasiereisen, Meditationen, Autogenes Training 
sowie Progressive Muskelentspannung. Teilweise 
sind sie nach Schwerpunktthemen (z.B. Wechseljah-
re, Schwangerschaft, Jahreszeiten, Elemente, For-
men und Chakren) oder nach Zielgruppen gesammelt 
und zusammengestellt .Entdecke z.B. ein Buch für 
Seniorinnen und Senioren in größerer Schrift oder 
tauche mit Franka und Ferdi zusammen in die Welt 
der Entspannung für Kinder ein. 
 

Es gibt auch ein Buch für die Allerkleinsten.  
Dir wäre ein Hörbuch lieber? Dann lass Dir von mir 
mein erstes Buch vorlesen. Weitere sind in Planung. 
 

Stöbere doch gerne einmal auf meiner Homepage: 
petrasilberbauer.de. 
 

Bei Fragen stehe ich Dir gerne zur Verfügung:  
ps.in.balance@web.de  
 

Gute Entspannung! 

Betriebe aus der Gemeinde 

http://vorlesen.Weitere
http://petrasilberbauer.de
http://ps.in.balance
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Neues aus dem Dorfladen 

Frisch gezählt ist halb gewonnen 

Der Dorfladen Haag an der Amper UG (haftungsbeschränkt) sucht ab sofort einen 

 

engagierten, freundlichen Mitarbeiter (m,w,d) 
 

im Rahmen eines Beschäftigungsverhältnisses in Teilzeit 
 

Sie haben eine Ausbildung als Verkäufer/in im Lebensmittelbereich? Wunderbar. Aber auch 
als „Quereinsteiger“ sind Sie bei uns herzlich willkommen. Ein freundliches und serviceorien-
tiertes Auftreten erfreut unsere Kunden! Wir sind ein fröhliches Team in einem ebenso fröhli-

chen Kundenkreis.  
Wir verkaufen regional erzeugte Waren, bieten ein großes Biosortiment an und haben eine 

gemütliche Café-Ecke. 
 

Ihre Aufgaben: Verkauf von Backwaren, Wurst, Fleisch und Käse aus der Frische-Theke, 
Kassieren, Warenpräsentation, Zubereitung von Snacks und Kaffee. Betreuung der Partner-
filiale der Deutschen Post und der Lotto- und Toto-Annahmestelle. (Hierfür sind keine Vor-

kenntnisse erforderlich). 
 

Wir bieten: Flexible Arbeitszeit, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem freundlichen, aufge-
schlossenen Team. Ortsübliche Bezahlung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.   
  

Für zusätzliche Informationen steht Ihnen die Geschäftsführung Frau Michaela Dehner (Tel. 
0177/ 8033164) oder Udo Marin (Tel. 08167/1607) zur Verfügung. Bewerbungen bitten wir 

an folgende E-Mail zu richten. (michaela.dehner@t-online.de oder udo.marin@t-online.de) .  
Sie können die Bewerbung aber auch direkt im Dorfladen Haag abgeben 

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, 
noch ein gutes, gesundes und glückliches neues Jahr 
2024! 
Ganz aktuell haben wir mit vielen treuen, aber auch 
einigen neu hinzugekommenen freiwilligen Helfern 
am Samstag, den 13. Januar ab 12 Uhr unsere dies-
jährige Inventur durchgeführt. 
Wir danken allen Helfern ganz herzlich für ihr Enga-
gement, ohne sie wären diese Aufgaben nicht zu be-
wältigen. Waren zählen und die Eingabe der Sum-
men in die Notebooks machen hungrig – aber selbst-
verständlich gab es für unsere Helferinnen und Helfer 
allerlei Köstlichkeiten, so dass sie bis zum Ende der 
Inventur gegen 16 Uhr gut gestärkt waren! 
Nach den ersten Berechnungen hat sich unser Wa-

renbestand wieder leicht erhöht und somit auch der 
Warenwert. 
Die Umsatzzahlen des Dorfladens haben sich dieses 
Jahr wieder erhöht, nachdem wir ja Ende 2023 mit 
hohen Einbußen leben mussten. 
Danke, liebe Haager Bürger, dass Ihr das Weiterbe-
stehen unseres Ladens unterstützt habt und weiterhin 
fleißig zum Einkaufen kommt! Vergesst es bitte nie, 
nur durch Eure regelmäßigen Einkäufe kann unser 
schöner Dorfladen weiterhin existieren. 
Was haben wir Neues für Euch? 

Seit einiger Zeit erfreut sich unsere Cafe-Ecke wieder 
steigender Beliebtheit, denn unsere neue Kaffeema-
schine verwöhnt unsere Gäste mit verführerisch duf-
tendem Kaffee mit wunderbarer Crema!  

mailto:michaela.dehner@t-online.de
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Bereichern Sie mal Ihren Tag mit einem Cappuccino 
und einem Stück Kuchen… Reservieren Sie sich 
doch auch eine gemütliche Auszeit für Sie und Ihre 
Familie und Freunde! Ein Anruf genügt. 
Wir informieren hier nochmals über unser täglich an-
gebotenes  hausgemachtes Mittagessen: 
 

Es gibt Montags Thai-Curry mit Basmati Reis, 
Dienstags Wammerl mit Kartoffelsalat 
Mittwochs Lasagne 

Am Donnerstag wechseln die Gerichte – am besten 
Sie fragen telefonisch nach! 
Am Freitag gibt es Backfisch mit Kartoffel/
Gurkensalat. 
  

Sie können gerne auch vorbestellen, denn manchmal 
sind die Gerichte schnell ausverkauft. 
 

Am Sonntag, den 10.12.2023, waren wir wieder mit 
einem Stand am Adventsmarkt beteiligt. Auch hier 
bedanken wir uns sehr bei unseren Helfern, ohne sie 
wäre eine so große Veranstaltung nicht möglich. 
Mit einer kleinen Einschränkung war unser Crepes- 
und Glühweinverkauf ein voller Erfolg. Durch den all-
gemein hohen Stromverbrauch war eine Überlastung 

aufgetreten und die Sicherungen im Dorfladen mach-
ten das nicht mit. Wir mussten um die durchgehende 
Stromversorgung im Laden fürchten, die ja für unsere 
Waren existenziell ist. 
Zum Glück hatten wir 3 Fachmänner vor Ort, die die 
Leitungen und Anschlüsse so verteilten, dass der 
Glühwein seinem Namen in kurzer Zeit wieder alle 
Ehre machte. Danke Euch! 
 

Nun starten wir in ein hoffentlich erfolgreiches 11. 
Dorfladenjahr und freuen uns auf viele fröhliche Be-
gegnungen im Dorfladen! 
 

 

Michaela Dehner und Udo Marin 

Ehrenamtliche Geschäftsführer  
Dorfladen Haag 



 

                                                          

 

G&G Erdnüsse 200g  

statt 1,39€        nur 1,19€ 
1kg = 5,95€  
 

Oro di Parma Tomatenmark  

200 g  

statt 2,39€        nur 1,99€ 
1kg = 9,95€ 
 

Leimer Backerbsen 200g 

statt 2,39€        nur 1,99€ 
1kg = 9,95€ 

 

Ferrero Giotto 4 x 38,7g      
155g    

statt 3,59€        nur 2,99€ 
1kg = 19,29€ 
 

 

 

 

 


